Das DRECK RACE geht in die zweite Runde!
- noch cooler, verrückter & spannender

Als Jugendverband sind wir mit dir voll auf einer Ebene, denn genau wie du, sind wir immer knapp bei Kasse. Und wenn weder du noch wir die Kohle haben, die wir brauchen, um für Jesus unterwegs zu sein, müssen wir sie uns woanders holen.
Es erwarten dich neue herausfordernde Hindernisse, die du so noch nie erlebt hast! Und nebenbei supportest du noch mit Spenden deinen EC. Mit dabei sind wie jedes Jahr viel Schlamm, Schaum und Spaß.
Und so funktioniert es: In einer Sponsorenliste tragen die Spender einen Festbetrag oder einen Betrag pro absolvierter Runde ein. Dann gibst du beim Dreck Race dein Bestes. Am Ende addiert sich dann das Geld. Zum Schluss sammelst du es von deinen Sponsoren ein und überweist es an den EC.
Zugegeben: Wir haben den Spendenlauf nicht erfunden. Viele gemeinnützige Organisationen sammeln Spenden, indem Freiwillige eine bestimmte Strecke laufen und dafür gesponsert werden. Manche laufen Stadionrunden, andere durchschwimmen ganze Seen, fahren kilometerweit Fahrrad oder nehmen an einem offiziellen Marathon teil.
Dieses Jahr wird ein komplett neuer Parkour, mit neuen coolen und herausfordernden Hindernissen, vor dir liegen. Diese musst du zum Beispiel überlaufen, überklettern, unterkrabbeln und durchtauchen! Diese Stecke musst du in einer vorgegebenen Zeit schaffen, sonst scheidest du aus. Zum Schluss sind dann nur noch die Personen im Rennen, welche die beste Ausdauer haben. Alle erfolgreich abgeschlossenen Runden, bis zu deinem Takeout, werden natürlich trotzdem gezählt.
Was du mitbringen solltest, um das Dreck Race zu bezwingen:
· Ausdauer, Kraft, Geschicklichkeit und Bock, einen spannenden Parkour zu durchlaufen.
· Eine volle und unterschriebene Sponsorenliste!!
· [bookmark: _GoBack]Kleidung, die dreckig werden kann und bei denen deine Eltern nichts sagen, wenn sie kaputt gehen sollte. ;)

Um euch zu pushen gibt es, wie letztes Jahr, Preise für:
· Die schnellste Runde
· Die meisten Runden
· Die meisten Spenden eines einzelnen Läufers
· Den Jugend- bzw. Teenkreis mit den meisten Spenden

